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Willkommen zur ersten Ausgabe! 
Auch wenn die Premieren von Cool Age 2 nun schon fast ein ganzes Jahr zurückliegen, 
blicken doch die meisten von uns immer noch gern darauf zurück. Und die, die die 
Dreharbeiten in Berlin und München miterlebt haben, werden sie wohl auch nicht so 
schnell vergessen.  

Aber so weit muss man gar nicht zurückgehen. Denn auch wenn es vielleicht ein wenig 
stiller um Cool Age geworden ist und es dieses Jahr keine Premiere eines neuen Cool 
Age Streifens geben wird , ist der Verein um Dennis Rada und Rainer Grüning doch 
nicht untätig gewesen.  

Der Verein —  auch das ist neu. Aus der fixen Idee Filme zu drehen ist nun schon ein 
Verein mit etlichen Mitgliedern „bundesweit“ geworden. 

Nun aber viel Spaß beim Lesen der 1. Ausgabe des Double R Productions Magazins. 

Dirk Diebel 
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Captain Isusu vs. Ted Erikson 

Hass? Neid? Oder einfach nur die Tatsache dass 
sie Geschwister sind. Was ist der Auslöser für ihre 
Abneigung? Und was macht die beiden Charaktere 
so interessant und bewundernswert? 

Cool Age 2 Review 

Turbulenten Dreharbeiten in Berlin und München 
mit defektem Mikrofon und 37 Grad im Schatten. 
Im Rückblick von Rainer Grüning.  

Der Verein „Double R Productions“ 

Dass ein Film mehr als nur Teamwork ist, sollte 
jedem verständlich sein. Doch wo genau liegen die 
Ziele des Vereins?

Cool Age Characters 
„Manpower“ und „Geheim-Mission“ sind die 
beiden ersten Filme der Characters-Reihe. Sie 
dienen als Experimentierfeld für die Zukunft von 
Cool Age und werden einige Neuerungen parat 
haben. Doch welche? 
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Preview zu Cool Age 3 Revelations 

Die Entwicklung von Cool Age geht weiter. 
Erläuterungen zu neuen Techniken und wie die 
Zeit bis zu den Dreharbeiten genutzt wird. 
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geben. Auch um den genannten laufenden 
Verbessungsprozess nicht abbrechen zu 
lassen haben wir die Idee gehabt einen 
Verein zu gründen, der unsere Film-
Projekte und andere interessierte Leute zu 
dem Thema Kunst und Kultur von Filmen 
fördert. Unser Team braucht für die Film-
produktion Manager, Autoren, Musiker, 
Techniker, IT Spezialisten, Handwerker, 
Schauspieler, Schneider, Finanzberater, 
Marketingbeauftragte, Versicherungsver-
treter, Juristen, Sportler oder auch einfach 
nur engagierte Leute. Hast Du Dich hier 
wieder gefunden? Dann werde Teil von 
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Was will unser Verein? 

Heutzutage gibt es kaum noch DVD‘s die 
keine Extras wie Making Of‘s oder ähnli-
che Dinge beinhalten. Die Möglichkeit 
durch den erweiterten Speicherplatz einer 
DVD kommt dem Zuschauer zugute. Er 
kann hinter die Kulissen von professionel-
len Filmproduktionen schauen. Hier er-
kennt man gleich: Ne Menge Arbeit – Ne 
Menge Leute. 

Die Anfänge 
Seit 1996 habe ich zusammen mit Rainer 
Grüning begonnen selber eine Kamera in 
die Hand zu nehmen und im kleinem Rah-
men versucht Filmsequenzen als Satire zu 
berühmten Hollywoodstreifen nachzudre-
hen. Wir wuchsen mit den Projekten und 
durchliefen einen ständigen Prozess der 
Verbesserung, wobei natürlich die Ent-
wicklung des technischen Gesamtfort-
schrittes nicht außer Acht gelassen werden 
darf. Stefan und Thorsten Rausch wurden 
als Twin FX fester Bestandteil unserer 
Hobby-Filmproduktionen und unterstützen 
uns besonders im IT Bereich, denn heutzu-
tage kann man fast die komplette Postpro-
duktion am heimischen PC machen.  

Kreative Leute ziehen sich gegenseitig an. 
Und diesen Leuten möchten wir ein Forum 
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Ein Film ist Teamwork! 
Double R Productions. Wir sind keine 
Profis, aber wir lernen voneinander und 
als TEAM gehen wir unseren Träumen, 
Wünschen und Hobbys nach. 

Unsere Ziele 
Unser Ziel ist es, die Qualität unserer 
Filmproduktionen an den Standard profes-
sioneller Produktionen anzunähern. Mit 
dem Double R Productions e.V. möchten 
wir Filmprojekte in einem großen einge-
spielten Team produzieren, um den best-
möglichen Output unserer gesammelten 
Erfahrungen und des gesammelten Wis-

sens zu erreichen. Wir veranstalten einen 
jährlichen Vereinsevent, veröffentlichen 
ein jährliches Vereinsmagazin und nutzen 
das Internet als Kommunikationsplatt-
form.

Engagement
Die Double R Productions möchte profes-
sioneller werden. Dazu brauchen wir  
viele engagierte Helfer, die gemeinsam an 
einem Projekt arbeiten wollen. Auch wenn 
wir keine professionellen Filmemacher 
sind, besitzen wir die Leidenschaft und 
das Engagement, um professionell zu 
arbeiten. Wir können auf nunmehr fast 
zehn Jahre Erfahrung zurückblicken, in 
denen wir uns kontinuierlich gesteigert 
haben.

Auf diesem Wege wollen wir unser Wis-
sen einem größeren Publikum vorstellen. 
Wir sehen uns nicht als verrückte Fan-
Film-Schmiede, die nur von großen Klas-
sikern stiehlt. Vielmehr ist die Double R 
Production eine Entertainment-Fabrik, die 
engagierten Filmemachern die Möglich-
keit bietet ihre Visionen zu verwirklichen, 
ganz gleich in welchem Genre. 

Dennis Rada & Rainer Grüning 



Cool Age 2 Review 

Von Anfang an war klar, dass die Drehar-
beiten sehr herausfordernd sein würden. 
Wir benötigten ganz unterschiedliche 
Drehorte für mehrere teilweise nur kurze 
Szenen. Szenen, die professionelle Studios 
in Monaten drehen würden, wollten wir 
innerhalb von zwei Wochen drehen. Weil 
Dennis nicht zwei Wochen Urlaub am 
Stück nehmen konnte und es auch sonst 
dem Film nicht genützt hätte, kürzten wir 
die Hauptdreharbeiten auf eine Woche. 
Somit war klar, dass der große Rest zu 
einer anderen Zeit gedreht werden musste. 
Zählt man die vielen Dreharbeiten außer-
halb der Hauptdreharbeiten zusammen, 
kommt man wie geplant auf mehrere Wo-
chen Drehzeit. Die so genannten Schwert-
suche-Szenen mit Nick und Eddie wurden 
in Österreich und Berlin gedreht, sowie 
viele andere Szenen, die nur mit einem 
kleinen Team gedreht werden konnten. 

Der Hauptdreh 
Trotzdem blieben noch eine Menge Sze-
nen für die Hauptdreharbeiten übrig. Am 
26.7.2003 war es dann soweit. Dennis und 
Vivien wurden (von München) eingeflo-
gen und vom Flughafen aus ging es gleich 
zum ersten Dreh: Die Königsszenen in 

dem Theaterzentrum in der Gustav Heine-
mann Schule, das uns kostenlos zur Verfü-
gung stand, wurden gefilmt. Erwartungs-
gemäß war es sehr anstrengend, weil wir 

erst kurz vorher das Set aufbauen konnten. 
Um ca. 15.00 Uhr stärkte sich das Team 
mit Pizza. Weil das zweite Lichtschwert 
nicht da war, wurde diese zusätzliche 
Szene weggelassen. Stattdessen drehten 
wir am Nachmittag mit den letzten 
„Überlebenden“ des Drehtags spontan die 
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Die turbulenten Dreharbeiten 
Lagebesprechung, die eigentlich erst am 
darauf folgenden Montag gedreht werden 
sollte. Am Sonntag, den 27.7.2003 standen 
die Kolonieszenen auf dem Plan. Die 
Schwierigkeit an diesem Tag bestand dar-
in, dass der Darsteller des Jerry Tailors 
kein Interesse mehr an seiner Rolle hatte 
und deshalb auch nicht aufgetaucht ist. 
Nun war es aber wichtig einen Übersetzer 
für die aranische Sprache zu haben. Anni-
kas Rolle wurde also so umgeschrieben, 
dass sie diese Lücke schließen konnte. 
Obwohl der erste Teil der Kolonieszenen 
in gemischter Reihenfolge und unter sen-
gender Sonne gedreht wurden, war es 
doch ein erfolgreicher Drehtag. Am Mon-
tag wurde der Drehplan komplett umge-
worfen. Die Rahmenhandlung wurde um-
geschrieben. Alles war sehr chaotisch. 
Nach einigen Diskussionen hatten wir aber 
die Szene im Kasten. Nachmittags insze-
nierten wir den sexy Re-Shoot des EHNs. 
Am Dienstag knallte die Sonne wieder 
unerbittlich und es dauerte erst mal etwas 
länger, bis wir zum Drehen kamen. Die 
restlichen Kolonieszenen mit dem ein-
drucksvollen ersten Auftreten von Silber-
klinge wurden gefilmt. 

Die Krankenstation 
Die Krankenstation sollte ursprünglich in 

einem Raum der Tankstelle von Dennis´ 
Eltern gedreht werden. Ausgerechnet an 
dem Tag wurde aber das Sortiment umge-
stellt und wir waren nicht erwünscht. Kur-
zerhand bauten Dennis und ich eine Kran-
kenstation in meinem oft schon verwende-
ten Wohnzimmer auf. Am Ende sah es als 
Notlösung gar nicht so schlecht aus. Aber 
es kam noch schlimmer. Dennis bekam 
einen Anruf seiner Bank, dass er am Don-
nerstag unbedingt in München gebraucht 
wird. Dennis wurde doch gerade jetzt bei 
den Brückenszenen gebraucht. Er flog in 
aller früh nach München und am Abend 
wieder zurück nach Berlin. Wir haben die 
Brückenszenen auf den späten Nachmittag 
verlegt und Erikson glänzte mit Abwesen-
heit und laut Film machte er das Porno-
deck unsicher. Dennis kam pünktlich zur 
nächsten Brückenszene. Alles kein Prob-
lem. Diese kleine Krise war auch über-
standen.



Cool Age 2 Review 

Die Übertragungsszene wollte ich mit 
Francesco als Meloi besetzen, weil er auch 

den Meloi in Cool Age Galaxy spielte. 
Die Szene wurde einen Tag später abge-
dreht. Zwei Wochen später folgten die 
Schlachtdreharbeiten in München. Alle 
waren schon schwer aufgeregt. Nur Dori-
an, der eigentlich einen heroischen Auf-
stieg vom Padawan zum Lichtschwertträ-
ger vollziehen sollte, hatte sich geweigert 
mit zu kommen. 

Ted Erikson 
Die mitreißende Rede von Erikson und der 
erste Auftritt von Jorma wurden in einer 
Kiesgrube nahe München gedreht. Da dies 
ein Bundeswehrgebiet ist wurden wir doch 
glatt von Feldjägern in Uniformen und mit 
spitzen Ohren erwischt. Aber statt uns 
vom Gelände zu eskortieren fingen sie an 
mit uns über Herr der Ringe zu plaudern 

und ließen uns dann weiter machen. Zeit-
weise waren wir mit sechs Wagen in  und 
außerhalb der Stadt unterwegs, um die 
Location mit der Crew zu erreichen. Ich 
hatte das Gefühl heute wird etwas bewegt. 
Bei ungefähr der Hälfte des Drehs fiel 
Stefan auf, dass das externe Mikro kaputt 
war. Die Stimmung war am Boden. Alle 
Aufnahmen bis dahin, waren nur für einen 
Stummfilm geeignet. Wir entschieden uns 
erst mal weiter zu arbeiten und das Prob-
lem auf später zu verschieben. Weiter ging 
es mit dem internen Mikro. Einen Tag 
danach kaufte ich ein neues Mikrofon. Die 
Dreharbeiten in der Holzstadt waren ge-
prägt von starker Hitze, wobei keine Wol-
ke am Himmel zu sehen war. Die verklei-
deten Schauspieler und Komparsen gaben 
sich Mühe, sich bei 37°C nicht zu sehr zu 
beklagen. Unter einer Silbermaske konnte 
man sich wenigstens keinen Sonnenbrand 

Seite 8 

Die turbulenten Dreharbeiten 
holen. Bis Sonntagabend wurde gefilmt 
und es gab keine großen Zwischenfälle. 

Pannen und mehr 
So sehr man auch von Pannen beim Dreh 
genervt ist,  so erhält man doch die Mög-
lichkeit zu zeigen, dass man die Drehar-
beiten trotzdem vorantreiben kann. Jetzt 
stellt sich heraus, ob man nur auf dem 
Papier der Produzent  ist oder ob man auch 
eine Alternative organisieren kann? Die 
Dreharbeiten waren darüber hinaus eine 
Teamleistung.

Ich bin stolz beim Dreh von Cool Age 2 
dabei gewesen zu sein. Nach einiger Zeit 
Ruhepause, ging es dann mit Volldampf in 
die Postproduktion. Wobei das gemeinsa-
me Abschlusswochenende bei Dennis 
wieder mal das Highlight der Produktion 
darstellte. 

Rainer Grüning 
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Schon kurz nachdem das Drehbuch für 

den dritten Cool Age Film fertig war, 
stellte sich bei den Diskussionen heraus, 
dass uns hier eine echte Herausforderung 
bevorstand. Dieses Mal sollte den Drehar-
beiten zudem eine wesentliche detaillierte-
re Vorbereitungsphase vorausgehen. Dabei 
fiel uns auf, dass es sehr viele Dinge gab, 
die man sinnvoller Weise vor den eigentli-
chen Dreharbeiten einmal ausprobieren 
sollte, damit dort dann möglichst nichts 
schief gehen kann. 

Trockenübungen 
Trockenübungen sind aber meist etwas 
langweilig, und oft testet man dabei auch 
nur etwas an, stellt dann aber später fest, 
dass man es doch einmal hätte komplett 
durchprobieren sollen um alle möglichen 
Probleme erkennen und sich beim nächs-
ten Mal optimal vorbereiten zu können. 
Daraus wurde Mitte des Jahres die Idee 

der „Cool Age Characters“ Episoden 
geboren, eine Art kleine Serie mit Kurzfil-
men von etwa 10-20 Minuten Länge. Die 
Episoden sollen für alle Beteiligten eine 
Möglichkeit zum Üben für den nächsten 
Film bieten, aber auch im Internet auf der 

Cool Age Seiten zum Download zur Ver-
fügung gestellt werden. Es sollen also 
richtige Produktionen werden, nur eben 

insgesamt weniger aufwendig als ein kom-
pletter Spielfilm. Und wenn man darüber 
nachdenkt, haben wir wirklich eine ganze 
Menge zum Üben: die Schauspieler kön-
nen an Ihrer überzeugenderen Darstellung 
arbeiten, wir können bestimmte Einstel-
lungen für die Kombination aus Special 
Effects und Rohmaterial testen, mit Be-
leuchtung experimentieren, die optimalen 
Einstellungen für Greenscreen-
Aufnahmen finden, verschiedene Kameras 
testen, die Nachvertonung mit Soundef-
fekten üben, mit 5.1 Surround Sound ex-

Cool Age Characters 
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perimentieren, testweise eigene Musik 
dafür komponieren, benötigte Masken 
erstellen und das Auftragen des zugehöri-
gen MakeUp ausprobieren, die neuen Kos-
tüme und deren optische Wirkung testen, 
eine komplette englische Synchronisation 
der Episoden versuchen, 3D-Modelle für 
die Space-Szenen entwerfen, die später 
auch wieder für den Film verwendet wer-
den können, und natürlich mehr Routine 
im Planen des Projektablaufes und der 
notwendigen Ressourcen bekommen. Au-
ßerdem bekommen so auch noch andere 
außer unseren beiden Vorständen einmal 
die Chance, für eine Episode ein eigenes 
Drehbuch zu schreiben.  

Das große Ziel 
Das ganze dient schließlich auch der bes-
seren Aufwands- und Zeiteinschätzung für 
den „großen Film“, um einen optimalen 
Drehplan ausarbeiten zu können und sich 
auf eine optimale Vorgehensweise und 
einheitliche Standards für die Postproduk-
tion zu einigen. Ganz „nebenbei“ können 
wir mit den Episoden aber auch für die 
Zuschauer und Fans die lange Wartezeit 
bis zum nächsten Film überbrücken, einige 
zusätzliche Punkte in den Handlungssträn-
gen der großen Story erklären und natür-

lich auch alte und neue Cool Age Charak-

tere näher beleuchten und den Figuren für 
den Zuschauer so mehr Tiefe geben. 

Den Anfang der kleinen Reihe macht die 
Episode „Manpower“, in der Captain Erik-
son im Hauptquartier der Sternenschnuppe 
einem Gesundheits-Checkup unterworfen 
wird. Neben Erikson lernen wir hier mit 
Admiral Westmint auch einen neuen Cha-
rakter aus dem dritten Film kennen. Die 
Episode spielt etwa 6 Monate vor der 
Handlung vom dritten Film, sie wurde 
komplett in München und Umgebung mit 
Unterstützung von Team Feuerfeder ge-
dreht. Neben den ersten Schauspielerfah-
rungen für zwei Charaktere konnte hier 
erstmals eine echte 16:9 Kamera und ein 
neues Mikrofon getestet werden, außer-
dem war es meine Premiere als neues 
Mitglied der Special-Effects-Truppe. Zu-
dem enthält die Episode erstmals aus-

Manpower, aber geheim 
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schließlich Musik, für die alle Copyrights 
für die Verbreitung vorhanden sind, und es 

wird das erste Mal ein Cool Age Film 
neben der deutschen auch in einer englisch 
synchronisierten Fassung verfügbar sein. 

Geheim-Mission
Bereits mit der Produktion begonnen wur-
de bei der zweiten Episode, in der neben 
der näheren Beleuchtung des Charakters 
von Commander Karta auch der neue Cha-
rakter Striker eingeführt, der ebenfalls in 

Cool Age 3 zu sehen sein wird. Die beiden 
werden auf eine Geheim-Mission ge-

schickt, um die nach Cool Age 2 ver-
schwundene Isusu aufzuspüren. Das Dreh-
buch stammt von mir und ist somit das 

erste realisierte Cool Age Drehbuch aus 
einer dritten Autorenfeder – wir hoffen, 
dass das Beispiel Schule macht und auch 
andere die Lust am Schreiben entdecken. 
Das Hauptaugenmerk bei der zweiten 
Episode liegt auf intensiven Erfahrungen 
bei der Verwendung eines großen 
Greenscreens sowie der Kombination von 
Realfilm und computergenerierten Se-
quenzen. TwinFX erstellt und animiert 

zudem 3D-Modelle, die auch in Cool Age 
3 Verwendung finden werden. Wir werden 

das erste Mal aufwendigere Alien-Masken 
verwenden und erste Erfahrungen im 5.1 
Surround Sound Mixing machen. Diese 
zweite Episode spielt etwa drei Monate 

vor Cool Age 3 und erklärt auch einen 
wichtigen Teil der Story, die zwischen den 
beiden Filmen stattfindet. 

Wenn alles klappt, werden bis zur Veröf-
fentlichung des dritten Films darüber hin-
aus noch zwei weitere Episoden produ-
ziert werden, die weitere Charaktere vor-
stellen und evtl. auch noch weitere Punkte 

der Story als Auftakt zu Cool Age 3 be-
leuchten. Somit können wir die Fans in 
der langen Wartezeit gut „bei der Stange 
halten“ und viele Erfahrungen als Vorbe-
reitung für die Dreharbeiten sammeln. Wir 
freuen uns über jeden, der bei den Produk-
tionen hilft und somit selbst noch mehr 
Übung für den dritten Film bekommt, in 

Cool Age Characters 
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allen genannten Bereichen. 

Übrigens: Wenn die Episoden fertig sind, 
ist die Erstellung einer eigenen DVD mit 
allen Episoden geplant, die den Internet-
versionen natürlich vor allem in Punkto 
Bild– und Tonqualität überlegen sein wird, 
aber auch einige exklusive Specials soll es 
dazu geben. 

Stephan Jensen 

Manpower, aber geheim 
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Captain Isusu 

Cool Age 3 – Revelations ist der finale 
Film der Isusu Trilogie. Die Storyline um 
Captain Isusu ist der rote Faden der sich 

durch alle drei Cool Age Filme zieht.  

In Cool Age - Galaxy wird Captain Isusu 
als Sternenschnuppenoffizier auf die 
U.F.S. Survival versetzt und soll bei Ver-
sagen von Captain Erikson das Komman-
do übernehmen. Sie hetzte sogar die feind-
lich eingestellte Spiegeluniversumscrew 
gegen Erikson und seine Offiziere auf, um 
somit endlich das Kommando über ein 
eigenes Schiff zu haben.  

Silberklinge
In Cool Age 2 – Das Schwert von Aran 
heuerte Isusu den Auftragskiller Silber-
klinge an, damit dieser Ted Erikson elimi-
niert. Außerdem hat Isusu das Treibstoff-
depot von abtrünnigen Araniern gesprengt 
und diesen Terroranschlag der Sternen-
schnuppe in die Schuhe geschoben. Somit 
entstand ein Bürgerkrieg indem die Ara-
nier gewalttätig gegen die Kolonien der 
Sternenschnuppe vorgehen. Was jedoch 
die wichtigste Wendung war ist dass Isusu 
in Wirklichkeit Teds verschollene Schwes-
ter ist.  

In Cool Age 3 – Revelations will Isusu 
nun Rache an ihrem Bruder nehmen, der 
das Leben hatte was ihr zustand.  

Sie wurde als Kind von den Eltern abge-
schoben und wuchs als Ausgesetzte auf 
dem Aran auf. Mit 12 Jahren kam sie zu-
rück zur Erde ohne von ihrer wahren Her-
kunft zu wissen. Ehrgeizig absolvierte sie 
die Sternenschnuppenakademie und diente 
auf einigen Schiffen. Mit Betrug, hinter-
hältigen Verhalten und Lügen schaffte sie 
es sich bis zur Position eines Captains 
hochzuarbeiten, dann jedoch wurde sie in 
den Innendienst im Hauptquartier versetzt 
und wurde von den Sternenschnuppenad-
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Eine Frau will Rache 
miralen mehr ausgenutzt als gefördert. Da 
sie dort Zugang zu den Geheimdaten hatte 
fand sie heraus was mit ihr damals passiert 
ist. Sie sah wie Captain Erikson Komman-
dant des Flagschiffes und somit zum Held 
der Sternenschnuppe wurde. Er war somit 
Isusus Hassobjekt Nummer 1. Bis zu den 
Ereignissen auf dem Aran behielt sie diese 
Informationen jedoch für sich. 

Isusu ist, trotz ihrer blonden äußeren Er-
scheinung, sehr intelligent und kommt 
durch hinterhältige Intrigen und wohl 
durchdachte Pläne meistens an ihr Ziel. 
Sie ist zielstrebig und ehrgeizig, aber 
jauch von Hass, Eifersucht und Machthun-
ger getrieben. 

Die Entstehung 
Der Character Captain Isusu, die von San-
dy Rada gespielt wird entstand auf der 
Tankstelle Rada. Wir haben eine Admi-

rals-szenen mit Milena für Cool Age Epi-
sode 4 Mächtig Zunder auf Zundra im 
Büro der Tankstelle gedreht und Sandy 
musste an diesem Tag arbeiten und wollte 
wenigstens kurz vor der Kamera auftau-
chen. Da Dennis der einzige Produzent 
anwesend war und er seine Uniform dabei 
hatte, entsann er sich an eine Al Bundy 
Folge, in der Außerirdische aufgetaucht 

sind und schon stand auch der Name Isusu 
(=Treibstoff). Dennis griff diesen Charak-

ter für den Film Cool Age - Galaxy wie-
der auf und baute ihn weiter aus. Somit 
war es auch nur logisch, dass sie mit der 

Sprengung eines Treibstoffdepots in Cool
Age 2- Das Schwert von Aran den Bür-
gerkrieg auf dem Aran anzettelte. 

Sandy Rada: 

Wie auch im wahren Leben ist Isusu die 
Schwester von Ted Erikson. Sie wurde in 
Cool Age von der Familie verstoßen und 
wuchs alleine auf dem Aran auf. Isusu ist 
ein Charakter, der sehr machthungrig, 
gemein und hinterhältig ist. Was im wah-
ren Leben nicht der Fall ist. 

Ich schätze an Isusu ihre Zielstrebigkeit 
und Cleverness. Hat sich Isusu etwas in 
den Kopf gesetzt, versucht sie das Ziel in 
jedem Fall zu erreichen. Dabei ist ihr 
jedoch jedes Mittel recht. Um sich an 
ihrem Bruder zu rächen geht sie über 
Leichen. Der Hass auf Erikson entstand 
aus Neid auf seinen Erfolg und seine Posi-
tion in der Sternenschnuppe..

Sandy Rada 
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Captain Ted Erikson war bisher der Cha-

rakter der in jedem Cool Age Projekt 
auftauchte. Er ist der Kommandeur des 
Flagschiffes UFS Survival und verant-
wortlich für mehrere hundert Crewmitglie-
der auf seinem Schiff.  

Durch ehrgeizige Arbeit erreichte er den 
Posten eines Captains in sehr jungen Jah-
ren. Seitdem er jedoch den Posten des 
Kommandeurs erreicht hatte, sieht er es 
als seine Hauptaufgabe an, die Arbeiten an 
andere Crewmitglieder zu delegieren und 
sich so oft wie möglich seinen privaten 
Freuden zu zuwenden. Auch nimmt er 
kein Blatt vor den Mund, wenn es darum 
geht deutlich zu machen, dass er der Cap-
tain ist und damit der Chef der Crew. 
Auch betrachtet er alle Dienstränge niedri-
ger als Commander als minderwertig, dies 
macht sich besonders dadurch bemerkbar, 
dass er sich die Namen seiner Crewmit-

glieder nicht merken kann. 

Als Charakter ist Ted Erikson der Typ 
Mann, der alles gleich ausspricht was er 
denkt. Besonders seine überzogenen Äu-
ßerungen über Frauen in einer von Frauen 
dominierten Föderation machen den Cha-
rakter zum Revolutionär und zu einem 
Widerspenstigen. 

Der Charakter 
Trotz seiner arroganten und chauvinisti-
schen Einstellung ist er ein mutiger und 
intelligenter Mann, der in Missionen auch 
öfters auf körperliche Gewalt zurückgrei-
fen kann, wenn es notwendig ist. Die 
Crew steht ihm ziemlich gespalten gegen-
über. Chief Lex zum Beispiel ist dem 
Captain gegenüber sehr loyal und ist bereit 
sich für seinen Captain zu opfern. Auf der 
anderen Seite stehen Crewmitglieder wie 
zum Beispiel Dr.Anakin die sich offen 
gegen den Captain stellt und mehr Befehle 
hinterfragt als Erikson möchte. Den besten 
Draht aber hat Ted Erikson zu Nick Karta, 
seinem ersten Offizier. Ihm vertraut er 
Missionen an und Karta ist in gewisser 
Weise der Mann der Erikson aufgrund 
seiner genauen Kenntnisse der Vorschrif-
ten in die Schranken weisen kann. Die 
Admirale dagegen sind diejenigen die am 
wenigsten mit der Einstellung des Cap-

Ted Erikson 
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tains zurechtkommen. In Cool Age 2 - Das 
Schwert von Aran wurde Erikson enthüllt, 
dass Captain Isusu seine verschollene 
Schwester ist. Sie ist jedoch eine Verräte-
rin und eifersüchtig auf Eriksons Karriere. 

In Cool Age 3 muss Ted Erikson versu-
chen den Rachefeldzug von Isusu gegen 
sich und die Sternschnuppe abzuwenden. 

Dennis Rada: 

Es macht sehr viel Spaß, Captain Ted 
Erikson zu spielen, weil ich in dieser Rolle 
öffentlich das sagen kann, was sich viele 
Männer in verschiedenen Situationen im 
Stillen einmal gedacht haben, im wahren 
Leben aber nicht  aussprechen sollten. 
Natürlich übertreibt der Charakter diese 
spontanen männlichen Gedanken etwas. 
Es bleibt unklar, ob die überzogene Ma-
choart von Erikson nun ein Abwehrmecha-
nismus ist, mit dem er versucht, in einer 
von Frauen dominierten Sternenschnuppe 
andere Menschen (besonders seine weibli-
chen Vorgesetzten) auf Abstand zu halten 
oder ob er einfach provozieren will. 

Betrachtet man das Feedback, das ich 
bekam, sieht das Publikum den Charakter 
sehr unterschiedlich. Die meisten Leute 
jedoch sehen den Charakter trotz seiner 
Macken und seiner manchmal rüden Art 
überwiegend positiv. Es macht Spaß, 

durch den Charakter zu provozieren und 
den Kampf der Geschlechter von der Ma-
choseite aus zu beleuchten. 

Dennis Rada 

Zwischen Brücke und Pornodeck 
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Im Sommer 2006 endet die erste Cool Age 
Trilogie mit dem neuen Film Cool Age 3 
– Revelations. Der roten Faden durch alle 
drei Cool Age Filme ist die Entwicklung 
des Charakters Captain Isusu, und diese 
Entwicklung endet nun in einem großen 

Showdown in Cool Age 3.

Vorbereitungen
Wir befinden uns zur Zeit in der Vorberei-
tungsphase und arbeiten an verschiedene 
Projekten für den Film. Ziel ist es eine 
wesentliche Steigerung zu den Filmen 
davor zu erreichen, um immer näher an 
einen professionellen Standard heran zu 
kommen. Dafür bauen wir durch unsere 
Drehbücher und deren Umsetzung ein 
komplett eigenes Universum auf und grei-
fen nicht mehr auf Ideen von anderen 
berühmten Sciene Fiction Filme oder Se-

rien zurück. Natürlich lassen wir uns wei-
terhin davon inspirieren und bleiben auch 
bei der Satire/Komödie als Genre, aber die 
Geschichten nehmen sich zum größten 
Teil selber ernst, wobei wir nicht auf gute 
Witze verzichten möchten. 

Das Drehbuch zu Cool Age 3 umfasst 
ungefähr 65 Seiten. In Cool Age 1 und 
Cool Age 2 haben jeweils Rainer bzw. ich 
das entsprechende Drehbuch alleine ge-
schrieben und der andere hat unterstützend 
bei der Entwicklung geholfen und kleinere 
Szenen ergänzt. Der große Vorteil an dem 
neuen Drehbuch ist, dass Rainer und ich 
das komplette Drehbuch diesmal zusam-
men verfasst haben und wir uns hervorra-
gend ergänzt haben. Ich glaube wir haben 
in der Geschichte einer guten Mischung 
aus Action,  Komödie und sehr vielen 
interessanten Sciene Fiction Elementen 

Cool Age 3 Preview 
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hinbekommen.

Eine weitere Verbesserung zu den Filmen 
davor ist, dass wir diesmal komplett eige-
ne Kostüme hergestellt haben und alle 
Uniformen der Besatzung einheitlich sind. 
Besonderen Dank gilt hier meiner Mutter 
Micheline Rada, die viele Stunden bereits 
für uns vor der Nähmaschine saß und auch 
in Zukunft noch viele Alien Kostüme 
schneidern wird. 

Außerdem sind die Planungen im vollen 
Gange, für uns realisierbare Kulissen zu 
bauen. U.a. werden Konsolen gebaut und 
eine eigene Brücken-Kulisse. 

In dem Drehbuch taucht u.a. auch eine 
neue Alien Rasse auf: Die reptilienähnli-
chen Deskater mit einer Schlangenschnau-
ze (jedoch ohne Mund da diese Aliens 
Telepaten sind). Dafür arbeitet Anke Fie-
ber aus Dortmund sehr intensiv an dem 
Make Up und den Latex-Masken, um 
diese neue Rasse so realistisch wie mög-
lich erscheinen zu lassen. 

Das was jedoch der größte Stützpfeiler des 

neuenCool Age 3 Filmes wird, sind defi-
nitiv die Special FXs. Nachdem wir das 
Drehbuch zu Beginn der Vorbereitungs-
phase auf Special FXs hin analysiert ha-
ben, wurde uns ganz schnell klar, dass es 
keine Szene ohne einen aufwendigen Spe-
cial FX gibt. Zu unserem Special FX 

Team Twin FX  zählen wir nun auch ne-
ben Stefan Rausch und Thorsten Rausch 
Stephan Jensen dazu. In der Vorberei-
tungsphase entwirft Twin FX nun eigene 
Raumschiff 3D Modelle um einen eigenen 
Look für unser Cool Age Universum auf 
den Bildschirm zu zaubern. Dies ist eine 
sehr aufwendige Arbeit, da die Raum-
schiffformen in 3D komplett entworfen 
werden müssen, einzelne Details wie 
Fenster, Waffen, Antrieb etc. bedacht 
werden müssen und am Ende eine detail-
lierte Textur auf die Oberfläche der Raum-

schiffe gelegt werden muss. Für den Cool
Age 3 Film ist es nötig 7 unterschiedliche 
Raumschifftypen zu entwerfen. Eine wei-
tere große Verbesserungen im Special FXs 
Bereich ist der geplante intensive Einsatz 
einer Green Box, um den Hintergrund 
durch andere Bilder bzw. anderes Bildma-
terial auszutauschen. 

Insgesamt ist Cool Age 3 - Revelations
das bisher größte Filmprojekt das Double 
R Productions je geplant hat. Bei Interes-
se am Mitwirken in den verschiedenen 
Bereichen wie z.B. Kulissenbau, Make 
Up, Special FXs, Produktion, Darstellung, 
etc. mailt uns an info@rr-productions.de . 

Dennis Rada 
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Informationen über den Verein  und die aktuellen Pr ojekte, findest Du 
auf  unserer Homepage unter www.rr-productions.de .  


